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Herren Kreisliga A

TV Rechberghausen II : TSG Eislingen III 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Grimm in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Ulrich Grimm, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TSG Eislingen III das
Auswärtsspiel beim TV Rechberghausen II in der Herren Kreisliga A mit 9:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Julian Schneider den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lohrmann / Schäfer konnten im Spiel
gegen Wahl / Schneider einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in
den Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Wiedmann / Tenzer bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jörgensen / Grimm. Beim 0:3 gegen Benisch /
Schwarz fanden Zeitler / De Marco von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Erfolg verpasste Walter Wiedmann beim 1:3 gegen
Ulrich Grimm und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft –
gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Spiel.
Der Start in die Partie hätte für Andreas Lohrmann besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tarjei Jörgensen noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Philipp Schäfer hatte dann gegen Julian Schneider trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Völlig ohne Chance war Schäfer hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gerhard Tenzer, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Simon Wahl verlor. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Bernd
Zeitler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Sebastian De Marco gelang es am
Nachbartisch Alexander Benisch zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Rechberghausen II und
der TSG Eislingen III. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Walter Wiedmann eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Tarjei Jörgensen kassierte. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Andreas Lohrmann über die 1:3-Niederlage gegen Ulrich Grimm
hinweggetröstet werden musste. Keine Chancen hatte dann Philipp Schäfer bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Simon Wahl. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 4:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Gerhard Tenzer letztlich im Repertoire, um
Julian Schneider final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 8:11, 7:11, 7:11. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Rechberghausen II am 04.02.2023 gegen den TSV Heiningen III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.02.2023 gegen den TSV Wäschenbeuren IV mitnehmen.

 Statistik:
 TV Rechberghausen II
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Doppel: Lohrmann / Schäfer 1:0, Wiedmann / Tenzer 0:1, Zeitler / De Marco 0:1 
Einzel: W. Wiedmann 0:2, A. Lohrmann 1:1, P. Schäfer 0:2, G. Tenzer 0:2, B. Zeitler 1:0, S. Marco 1:
0 

 TSG Eislingen III
Doppel: Jörgensen / Grimm 1:0, Wahl / Schneider 0:1, Benisch / Schwarz 1:0 
Einzel: T. Jörgensen 1:1, U. Grimm 2:0, S. Wahl 2:0, J. Schneider 2:0, A. Benisch 0:1, R. Schwarz 0:
1


